
CHOIROMYCES  Vittadini 1831  (m) Tuberaceae (6 Gattungen) 
Monographia Tuberacearum S.50,1831 Pezizales (15 Familien) 
  Ascomycetes 
MÄANDERTRÜFFEL 
 
Typus 
C. maeandriformis Vitt. 
 
Artenzahl 
Ceruti 2, Montecchi 2, Pegler 1 (Weltflora: Ainsworth-Bisby 5) 
 
Kennzeichnung 
Hypogäe in Wäldern auf Kalkböden, wahrscheinlich in Ektomykorrhiza lebend 
Fruchtkörper große höckerige Trüffelknolle, kartoffelähnlich aussehend, blaßocker bis 
schmutzigweißlich gefärbt 
Hülle glatt, nicht warzig, oft rissig 
Fleischsubstanz weißlichgrau, marmoriert durch wellige Bänder, ungekammert, ohne zur 
Oberfläche führende Adern, sog. "Venae externae" 
Asci in den Bändern, keulig, achtsporig 
Sporen kugelig, stumpfstachelig, reif gelblich-blassbraun 
 
Bemerkungen 
Fischerula besitzt Asci mit nur 2-4 Sporen und keine Paraphysen 
Terfezia hat eine sterile Fruchtkörperbasis und kugelige Asci mit stumpfwarzigen Sporen 
Tuber mit meist dunkel gefärbten Fruchtkörpern hat Asci mit 1-4 Sporen 
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